
Weihnachten im Schuhkarton  -
Annahmeschluss 
Der Annahmeschluss zur Abgabe der
Schuhkartons ist am 14.11.2014. 

Annahmestellen sind im Rathaus Warthausen und in der
Sophie-La-Roche-Schule Warthausen.  
In den vergangenen Tagen, kam immer wieder die Frage auf,
warum nur neue Sachen in die Schuhkartons gepackt werden
dürfen.  
„Geschenke der Hoffnung e.V.“ erklärt hierzu:  
„Zum einen ist es uns wichtig, Kindern in Not qualitativ hoch-
wertige Päckchen zu übergeben. Wir verstehen Qualität als Aus-
druck des Respekts gegenüber dem jeweiligen Kind und
Anerkennung seiner Würde.  
Zum anderen gibt es gesetzliche Regelungen, an die wir uns
halten müssen und die eine Kontrolle der Schuhkar-
tongeschenke in den Sammelstellen erforderlich machen. So ist
zum Beispiel die Einfuhr von gebrauchten Schuhen aller Größen
und gebrauchten Kleidern der Altersgruppe 0 - 3 Jahre sowie
gebrauchtem Spielzeug in den meisten unserer Empfängerlän-
der absolut verboten. Auskünfte darüber erteilen die Botschaften
der verschiedenen Länder in ihren Einfuhrbestimmungen.  
Die Einfuhr gebrauchter Kleider ab Altersgruppe 4 Jahre ist
erlaubt, wenn diese desinfiziert wurden. Die Desinfektion sieht
vor, dass sie von einer anerkannten Desinfektionsstelle vor-
genommen wird. Davon sehen wir ab, weil dadurch die Süßig-
keiten ungenießbar würden“. 
Auch wir wollen den Kindern diese Wertschätzung zukommen
lassen und schöne neue Geschenke verpacken. Vielleicht könn-
te doch auf das ein oder andere Geschenk für das Enkelkind,
das Patenkind, das eigene Kind verzichtet werden und dafür ein
„benachteiligtes Kind“ bedacht werden. Sollte Ihnen das Ein-
kaufen und Verpacken zu viel Mühe bereiten werden auch ger-
ne Geldspenden für den Transport der Kartons angenommen.  
Geschenk-Ideen für Ihren Schuhkarton: 
Für Ihr ganz persönliches Geschenk wird eine bunte Mischung
aus folgenden Geschenken empfohlen: 
Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Spielzeugautos, Ball, Jojo,
Puzzle, Murmeln, Dynamotaschenlampe, Springseil, kleine
Musikinstrumente, Blockflöte, … 
Schulmaterialien: Federmäppchen, Füller mit Patronenvorrat,
Blei- und Buntstifte mit Spitzer und Radiergummi, Wachsmalstif-
te, Malbücher, Hefte, Lineal, Solartaschenrechner, Bastelset,
Geodreieck, Kreide, Zirkelkasten … 

Hygieneartikel: Zahnbürste (originalverpackt) mit Zahnpasta,
Kamm, Creme, Handtuch, Waschlappen, Haarspangen, Lippen-
pflegestifte, (Kinder-)Schminkset … 
Süßigkeiten (ohne Gelierstoffe): Vollmilchschokolade, Bon-
bons, Lutscher, Traubenzucker, reines Marzipan, Schokolinsen.
Bitte beachten Sie, dass die Süßigkeiten bis mindestens März
2015 haltbar sein müssen.  
Kleidung: Mützen, Schal, Handschuhe, Socken, Pullover, T-
Shirt, Baseballkappe, Hose, Unterwäsche, Badeanzug …Es
wird empfohlen generell eine Kleidergröße größer zu nehmen
und größere Artikel platzsparend fest zusammenzurollen.  
Nicht erlaubt sind: 
- Gebrauchte, alte und kaputte Gegenstände 
- Lebensmittel wie Nüsse, Studentenfutter, Zucker, Nudeln, Kaf-

fee, Tee, Saft Milchprodukte, Kekse, Spekulatius, Lebkuchen,
Kuchen o.ä. 

- Schokolade mit Nüssen, Keksen, Crisps und anderen Füllun-
gen 

- Gelierstoffe wie in Gummibärchen, Weingummi, Kaubonbons
o.ä. 

- Süßigkeiten, die nicht länger als März 2015 haltbar sind 
- Zerbrechliche oder flüssige Artikel und parfümierte Seifen 
- Kriegsspielzeug, Schere, Messe, Werkzeuge oder gefährliche

Gegenstände 
- Elektronische Geräte 
- Medikamente, Vitaminbrausetabletten 
- Artikel, die Hexerei oder Zauberei zum Thema haben.  
Es wäre schön, wenn viele bunte Weihnachtskartons zusam-
menkommen würden. Also bitte nicht vergessen An-
nahmeschluss ist der 14.11.2014.  

Ärgernis Hundekot
Mehrere Beschwerden veranlassen uns wieder einmal darauf
hinzuweisen, dass manche Hundebesitzer ihre Hunde wider-
rechtlich frei laufen lassen und noch ruhig zuschauen, wenn die-
se ihre Hinterlassenschaften in einem eingefriedeten Garten
hinterlassen. Ein solches Verhalten sorgt verständlicher Weise
immer wieder für Unmut. Die Beschwerden beziehen sich im
Besonderen auf den Bereich Birkenhard, Baugebiete „Breite“
und „Breite West“, da dort in letzter Zeit wieder vermehrt Hun-
dekot in den Privatgrundstücken festgestellt wird.  
Hundekot ist nicht nur unästhetisch und ein Ärgernis, wenn man
hinein tritt, sondern ist auch gesundheitsschädlich. Kinder, die in
verunreinigten Sandkästen und Anlagen spielen, sind den Bak-
terien und Krankheitserregern in den Exkrementen ausgesetzt.
Als verantwortungsbewusster Hundehalter oder Hundeführer
sollten Sie im Interesse der Allgemeinheit darauf achten, wo Ihr
Hund sein „Geschäft“ verrichtet. 
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Um Ärger wegen Hundekot oder Verschmutzungen durch Hun-
de zu vermeiden, werden Hundehalter bzw. Hundeführer gebe-
ten, ihrer Verpflichtung nachzukommen und dafür Sorge zu tra-
gen, dass der Hund seine Notdurft nicht im Bereich von Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Gärten
verrichtet, oder aber, dass die Verschmutzung unverzüglich
beseitigt und der Hundekot mitgenommen und ordnungsgemäß
entsorgt wird. Abgesehen vom rechtlichen Aspekt verlangen es
der menschliche Anstand und der Respekt vor dem Eigentum
anderer, dass die Hundehalter für eine ordnungsgemäße Besei-
tigung des Hundekots sorgen. 
In diesem Zusammenhang weisen wir auch nochmals auf die
Leinenpflicht innerhalb der geschlossenen Ortslage hin. Auch
dies wird immer wieder missachtet.
Für alle verantwortungsbewussten Hundehalterinnen und Hun-
dehalter ist die Einhaltung dieser Regeln längst eine Selbstver-
ständlichkeit. Für die anderen kann die Nichtbeachtung eine
Menge Ärger zur Folge haben. Gemäß Polizeiverordnung der
Gemeinde Warthausen handelt derjenige ordnungswidrig. Diese
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von bis zu 5.000,-
€ geahndet werden. 
Wir möchten nochmal auf gegenseitige Rücksichtnahme appel-
lieren. 

Zukunft Jugendarbeit – Rückblick 
Projektabend 17. Oktober 2014
32 Personen einschließlich dem Leitungsteam fanden am Frei-
tag, 17. Oktober 2014, zur Zukunftswerkstatt „Jugendarbeit im
ländlichen Raum“ im Sitzungssaal des Rathauses in Warthau-
sen zusammen. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Wolf-
gang Jautz und der Einführung zum Ablauf der Zukunftswerk-
statt durch Frau Koch und Frau Renner lernten sich die Teilneh-
mer beim Spiel mit Holzscheiten kennen. In drei Phasen setzten
sich die Teilnehmer anschließend mit dem Thema Jugendarbeit
in der Gemeinde auseinander. In der Kritikphase (1) äußerten
die Anwesenden ihre Punkte zu den Stärken und Schwächen
der Jugendarbeit in der Gemeinde. Nach der Bestandsaufnah-
me wurden die Punkte näher analysiert und dem Teilnehmerple-
num vorgestellt. In der 2. Phase (Visionen) durfte man sich vor-
stellen, es sei das Jahr 2025 und alle kritisierten Probleme und

2 Freitag, 31. Oktober 2014 Mitteilungsblatt Warthausen

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht, aufgrund des
Eintritts in den Ruhestand des derzeitigen Stellen-
inhabers, zum 1. April 2015 

eine/n Bauhofleiter/in
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Leitung des Bauhofs der Gemeinde mit derzeit 7 Mitarbei-

tern
- Effiziente Organisation von Personal, Fahrzeugen und

Geräten
- Optimierung der Arbeitsabläufe
- Planung, Mitarbeit, Organisation und Überwachung der

Pflege öffentlicher Einrichtungen sowie des Winterdienstes
- Straßenunterhaltung– und reinigung
- Ausführung der Gewässerunterhaltung und - kontrolle
- Pflege der Spielplätze, Grünflächen und Friedhöfe
- Unterhalt der gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
- kleinere Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
- Unterhaltung des Fuhrparkes
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten wir:
- Eine abgeschlossene Ausbildung als Meister/in oder Tech-

niker/in in einem handwerklichen Beruf bzw. des Garten-
oder Landschaftsbaus oder eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem dem Aufgabengebiet entsprechenden
Berufsbild mit mehrjähriger Berufserfahrung

- Einschlägige EDV-Kenntnisse
- Führungserfahrung im Bereich Bauhof oder einer vergleich-

baren Einrichtung wäre von Vorteil
- Organisationstalent, Entscheidungsfreude, Durchsetzungs-

vermögen, soziale Kompetenz und körperliche Belastbar-
keit

- freundliches, zuvorkommendes Auftreten
- Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen

Arbeitszeit und an den Wochenenden
- Hohes Maß an Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- Führerschein Klasse B (C/CE von Vorteil)
Wir bieten: 
- Eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung nach Ablauf der

Probezeit
- Eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit
- Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
- Eine Einarbeitung durch den jetzigen Stelleninhaber

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich
bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis
17.11.2014 bei der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher
Straße 13, 88447 Warthausen.
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Hummler, Sachge-
biet Hoch- und Tiefbau (Telefon 07351 5093-43), oder die
Hauptamtsleiterin Frau Kästle (Telefon 07351 5093-13) ger-
ne zur Verfügung.

Einladung zum Bürgergespräch

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

auch am Ende von diesem Jahr führe ich wieder Bürgerge-
spräche in unserer Gemeinde durch. Es werden aktuelle
Themen der Gemeinde, wie ein Bericht über Haushaltsan-
gelegenheiten und den Ausbau der Breitbandversorgung
vorgetragen. Auch auf Fragen, welche von Ihnen kommen,
möchte ich gerne eingehen.

Folgende Gesprächstermine sind vorgesehen:

Sonntag, 02.11.2014
19:30 Uhr Röhrwangen, Alte Schule
Sonntag, 16.11.2014
19:00 Uhr Oberhöfen, Gemeindehaus
Donnerstag, 27.11.2014
19:30 Uhr Warthausen, Rathaus/Sitzungssaal
Mittwoch, 03.12.2014
19:30 Uhr Herrlishöfen, Altes Rathaus
Donnerstag, 04.12.2014
19:30 Uhr Birkenhard, Altes Rathaus

Ich lade hierzu alle interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger der Gemeinde sehr herzlich ein. Auf Ihren Besuch
und eine rege Beteiligung freue ich mich. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!



Aufgaben wären optimal gelöst. Wie würde sich dann die
Gemeinde entwickelt haben? In Gruppen wurden diese gemein-
samen Visionen erstellt und in Form von entsprechenden
Gestaltungen wiederum dem Teilnehmerplenum vorstellt. In der
3. Phase wurden Umsetzungspläne erstellt. Hierzu bildeten sich
zu den sie interessierenden Themen Umsetzungsgruppen, die
einen Stufenplan von der Vision in die Gegenwart entwickelten.
Die Umsetzungsprojekte wurden wiederum allen vorstellt. Auf
kreative Weise wurde so entwickelt, wie z. B. ein Treffpunkt für
Jugendliche in Birkenhard ausschauen kann, wie die Kooperati-
on Verein – Schule gelingt. Welche Veranstaltungen in der
Gemeinde gemacht werden sollen, wie die Jugendarbeit unter-
stützt werden kann und wie Jung und Alt gemeinsam in der
Zukunft kooperieren. Ergänzend wurde noch ausgearbeitet, wel-
che strukturellen Einrichtungen in der Gemeinde notwendig
wären, wie z. B. eine Spielstraße, ein Spielplatz mit Bewe-
gungsgeräten für Jung und Alt, ein Skaterplatz oder sicherere
Radwege.
Der Projektabend wird in einer Dokumentation festgehalten. Im
Laufe des Abends war noch Herr Gottschalk vom SWR-Radio
anwesend und interviewte einzelne Teilnehmer über ihre Moti-
vation und über einzelne besondere Vorschläge die aus den Rei-
hen der Teilnehmer geäußert wurden. 
Die Zukunftswerk-
statt findet ihre
Fortsetzung am
Donnerstag, 20.
November 2014.
Hierzu sind neue
Teilnehmer, die am
ersten Abend nicht
teilnehmen konn-
ten, herzlich will-
kommen. 

Aktion Tätiger Umweltschutz
Herzlichen Dank sage ich allen Helferinnen und Helfern, die am
vergangenen Samstag so tatkräftig und zahlreich zugepackt
haben. Insgesamt waren es viele Helfer, die in der Gemeinde im
Rahmen der Aktion Tätiger Umweltschutz bei Pflanz- und Säu-
berungsaktionen mitgeholfen haben. Beteiligt waren der Schul-
förderverein, der Chor Tonika, der Musikverein, die Feuerwehr,
die Dorfgemeinschaft Höfen / Galmutshöfen und der TSV Wart-
hausen. Unabhängig davon werden noch der SV Birkenhard und
die Tennisvereine Birkenhard und Warthausen den Bewuchs
und die Anlagen zurückschneiden. Der Schwäbische Albverein
übernahm in Eigenregie eine Biotoppflege. Gleichfalls wird eine
privat initiierte Gruppe in Birkenhard noch das Biotop am Orts-
rand säubern und pflegen. Die Einweisung und Betreuung der
verschiedenen Arbeitsgruppen führten Herr Angele und Herr
Maucher vom Bauhof der Gemeinde durch. 
Ein kleiner Bilderbogen zeigt den Einsatz der beteiligten Helfer.
Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

03.11.2014
im DAK Servicecenter Biberach, Pfluggasse 4. Die Beratung ist

kostenlos und für alle Versicherten der Deutschen Rentenversi-
cherung möglich.
Zur  Beratung sind die vorhandenen Rentenunterlagen sowie ein
gültiger Personalausweis notwendig.  Für eine Rentenantrag-
stellung  wird  zusätzlich die IBAN der Bank und die Steuernum-
mer  des Finanzamtes  benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert
Kostenlose Annahme von Tintenpatronen und
Tonerkartuschen
Ab November werden auf den Recyclingzentren
und Wertstoffannahmestellen des Landkreises

Biberach Tintenpatronen und Tonerkartuschen angenommen.
Hierzu lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb rote Behälter aufstellen. 
Gesammelt werden:
• leere Tintenpatronen
• leere Tonerkartuschen
• leere Trommeleinheiten
• leere Faxpatronen
• verbrauchte Fixiereinheiten
Auch CDs, DVDs und Blu-ray-Discs werden künftig über die
roten Behälter erfasst. Da die Materialien wiederverwertet wer-
den, ist es wichtig diese vorsichtig in die Tonnen zu legen, um
Bruch und Staubentwicklung zu vermeiden. Die Patronen bitte
ohne Originalkarton jedoch in der Umverpackung (Folie) abge-
ben.

Veranstaltungskalender – November 2014
01.11. Allerheiligen – Gräberbesuch

Kath. Kirchengemeinde
08.11. Herbstkonzert

Musikverein
09.11. Wanderung im Wettenberger Ried

Schwäbischer Albverein
11.11. Jahreshauptversammlung

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
12.11. Kath. Wort-Gottesfeier im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
18.11. Kaffeenachmittag

Seniorengemeinschaft Warthausen
19.11. Seniorenkreis

Evang. Kirchengemeinde
22.11. Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
27.11. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim
28.-30.11. Waldenburgreise

Männerchor „Bräschdleng“
29.11. Christbaumverkauf

Bauraclub Birkenhard
30.11. Gottesdienst mit Konfirmanden-Bibelübergabe

und mit Einführung der neuen Paramente und
der neuen Orgel
Evang. Kirchengemeinde

30.11. Investitur-Gottesdienst Pfarrer Reutlinger 
mit anschließendem Stehempfang
Kath. Kirchengemeinde

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Regenschirm, 1 Mountainbike
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Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Abfuhrtermine Gelber Sack – November 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 26.11.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – November 2014
Donnerstag, 13.11.2014
Donnerstag, 27.11.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – November 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 25.11.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
01.11. Frau Fatima Kabiri

Schwalbenweg 3
Birkenhard
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Sonntag, 2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst zum

Reformationsfest.
(Dekan Koepff, Pfarrerin Bleher)

Dienstag,  4.11.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 5.11.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Donnerstag, 6.11.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 9. November:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Marieke
Johanna Sophie Mendla aus Bergerhausen.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von Niklas
Johannes Goronski aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

18.00 Uhr Schemmerberg: Ökumenischer Taizé-Gottesdienst.

Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkreis am
19.11.2014 um 14.30 Uhr. Ein interessantes Thema, Kaffee und
Kuchen und Zeit zum Gespräch erwarten Sie. Wenn Sie uns
einen Hinweis geben, dann holen wir Sie auch mit dem Pkw ab:
Pfarramt 07351 – 13 9 14. 

Gottesdienste
Freitag, 31.10.
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 01.11.; Allerheiligen
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Totengedenken –es singt

der Kirchenchor;
im Anschluss Gräberbesuch

Sonntag, 02.11.; Allerseelen
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
(Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa)

St. Maria Birkenhard
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken; 

im Anschluss Gräberbesuch
(Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa)

Montag, 03.11.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 05.11.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Frida und Anton Gerster

Freitag, 07.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Christian Cloos und Maria Buck
† verstorbene Angehörige der Fam. Schreil
† Hannelore Wekenmann
† Pfr. Richard Wekenmann
† Stephan Wenzler
† Angehörige der Fam. Wenzler
- im Anschluss eucharistische Anbetung

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein am Frei-
tag, den 7. November ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.
Wir machen eine Bilderreise: Land, Kirche und Kultur in Mexiko.

Missio-Mitglieder
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate
November/Dezember liegen hinten in der Kirche in Warthausen
und Birkenhard zum Mitnehmen auf. 

Oberministranten Treff
Am 08.11.2014 findet wieder ein Oberministrantentreff für alle
Oberministranten, Leiterministranten und Gruppenleiter bei den
Ministranten statt. Das Treffen findet im Alfons-Auer-Haus (Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach) von 10:00 – 12:30 statt. 
Dabei wird es vor allem um eine kleine Fortbildung zu neuen
Spielen und Gruppenstundenplanung gehen, es soll aber auch
Zeit zum Austausch und Kennenlernen untereinander geben und
es gibt neue Infos aus Diözese, Dekanat und vom DOmiT.
Wir freuen uns schon auf Euch!

Herbstkonzert des Musikvereins
Der Musikverein Warthausen möchte Sie recht herzlich zum
diesjährigen Herbstkonzert am Samstag 08. November 2014
um 20:00 Uhr in der Turn- & Festhalle Warthausen einladen.
Pippi Langstrumpf, Pumuckl und Aschenbrödel sind alles Figu-
ren und Helden aus unseren Kindertagen und zugleich auch die
Protagonisten unseres diesjährigen Konzerts. Unter dem Motto
„Kindheitsträume“ möchten wir Sie auf eine gemeinsame Reise
über den Regenbogen mitnehmen und dazu einladen dem Tiger
Shir Kahn im Dschungel die Stirn zu bieten. Dann nach einem
heißen Tanz mit dem Teufel besuchen wir Heidi in den Bergen
und bestaunen anschließend den schicksalhaften Magnetberg
aus 1001 Nacht.
Lassen Sie sich von unserem bunten Programm zurück in Ihre
Kindheitstage versetzen und genießen Sie ein paar unbe-
schwerte Stunden.
Wir freuen uns Sie bei unserem Programm begrüßen zu dürfen.

Der Wackere Schwabe kehrt zurück. Nach 44 Jahren gibt es
wieder ein in Warthausen gebrautes Bier. Beim gemeinsamen
Fassbieranstich wollen wir in offener Runde am Freitag, den 7.
November  ab 19.00 in der Gaststätte zum Wackeren Schwa-

Kath. Kirchengemeinde Warthausen
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Brauverein Warthausen



ben mit Warthauser Bier verköstigen
und Interessierte über die traditionelle
Bierherstellung informieren. Wer ein
Relikt aus vergangener Zeit von  der
alten Warthauser Brauerei mitbringt
erhält ein Freibier.

Eingeladen sind alle Warthauser und
all jene, welche Warthauser Bier
schätzen oder schätzen lernen wollen
– wir freuen uns auf Ihr/Euer Kom-
men.

Infoveranstaltung zur Leistungsschau 2015
Gerne laden wir alle Gewerbetreibende, Selbständige sowie
Führungskräfte zur Infoveranstaltung am 04.11.2014 um 19:30
Uhr ins Gemeindehaus Oberhöfen ein.
Die Leistungsschau findet am 20. und 21.06.2015 in der Turn-
und Festhalle Warthausen statt und bietet eine sehr gute Mög-
lichkeit sich den Bürgern in und um Warthausen zu präsentieren. 
Internetspezialisten berichten, dass Google-Suchergebnisse
vermehrt die lokalen Unternehmen empfehlen werden. 
Genau aus diesem Grund ist es sinnvoll sich lokal zu präsentie-
ren um Kunden an dieser Stelle abzuholen.
Die Resonanz der letzten Leistungsschau war sehr positiv.
Das zeigt, dass die Bürger sich gerne informieren und die loka-
len Unternehmen kennenlernen möchten.
Wir freuen uns, wenn Sie sich den Termin einplanen, um alle
wichtigen Details für eine gut funktionierende Leistungsschau
2015 zu erhalten.        

Wir starten ALLE gemeinsam in unsere 2. Planungs-RUNDE.
Am Freitag, 31.10. um 19.00 Uhr gehtʼs los. Wir treffen uns ALLE
zusammen zum 1. Mal in den KLJB Räumen (Untergeschoß
Gemeindehaus Birkenhard). ALLE ab 13 Jahren, die noch nicht
da waren, sind ganz herzlich willkommen. Bitte bringt alle Eure
Kalender mit, damit wir Termine abstimmen können. Es steht an:
1. Volkstrauertag 16.11.2014
2.   Nikolaus 05.12.2014
3. Mitgliederliste 2015
4. Gruppenabende Nov-Dez. 2014
5. Sonstiges
Freut Euch danach auf einen gemütlichen Halloween-Abend von
Franzi & Laura. Rückfragen gerne bei Clarissa Restle Tel.
827624.

Lokalschau des Z488 Warthausen e.V.
Auch in diesem Jahr fand am letzten Oktoberwochenende die
Lokalschau des Z488 Warthausen statt.
Zahlreiche Gäste sowie Züchterfreunde haben daran teilgenom-
men. Die Preisrichter hatten unter 109 Kaninchen, 29 verschie-
dener Rassen und Farbenschlägen, sowie 129 Geflügeltieren,
18 verschiedener Rassen und Farben keine leichte Entschei-
dung zu treffen. 
Den Titel für den ersten Vereinsmeister Kaninchen konnte
Sascha Schlegel mit Castor Rex belegen.
Zweiter wurde Tanja Gerster mit ihren Zwerg-Rexe gelb. Dritter
wurde Julius Weggenmann mit seinen Kaninchen Sachsengold.
Beim Geflügel wurde Dominik Rieger erster Vereinsmeister mit
seinen Zwergwelsumer, zweiter wurde Julius Weggenmann mit
seinen Cayugaenten schwarz. Der dritte Vereinsmeister ging an
Manfred Frisch mit seinen deutschen Lachshühner. 
Bei der Jugend wurde Karina Frisch mit ihren Perlhühnern ers-

ter Jugendvereinsmeister. Den zweiten Jugendvereinsmeister
konnte Robert Schnell mit seinen Temeschburger Tauben erzie-
len.
Mit ihren Bastelarbeiten, Insektenhotel mit Eule, bekamen Finja
und Jolina Gerster, Karina und Manuel Frisch ebenfalls große
Anerkennung und Preise.
Die Gästemeister erhielten schön bestickte Handtücher.
Ein besonderer Dank gilt unseren Gästen, Züchterfreunden des
Vereins Bad Wurzach, Allmendingen und Hohentengen, sowie
allen Helfern, die es erst ermöglichen eine solche Schau, die
doch mit einigem organisatorischem Aufwand und viel Arbeit ver-
bunden ist, zu ermöglichen.

Freitag 31.10.14 halten wir um 20.00 Uhr unsere diesjährige
Abteilungsversammlung im Probenraum.
Nächste Woche am Freitag, den 7.11.14 findet wegen einer
anderen Veranstaltung keine Singstunde statt.
Dafür die andere Woche am Montag, den 10.11.14 und am Frei-
tag 14.11.14 ist Singstunde im Probenraum.

Aktives Orchester
Am Sonntag, 2. November findet um 9:30 Uhr die nächste Pro-
be statt.
Die nächsten Proben sind am Dienstag, 4. November und Don-
nerstag, 6. November jeweils um 20:00 Uhr.

Klaua – Hora – Knurra 
d´Risstal - Gurra

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Narrengilde Rißtal-Gurra e. V.
findet am 11.11.2014 um 20:00 Uhr mit oder ohne Häs im Feu-
erwehrhaus Warthausen statt.

Der Programmablauf sieht wie folgt aus:
- Begrüßung
- Berichte des 1. Vorstands, Kassiers und Kassenprüfers,

Schriftführerin, Gurrameisters und Jugendwart
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen 

(1. Vorstand, Kassier, Gurrameister, Gurrarat, Pressewart)  
- Ziehung der Täuflinge
- Anträge
- Sonstiges
Anträge müssen bis spätestens 01.11.2014 schriftlich beim 
1. Vorstand eingereicht werden.
Auf euer Kommen freut sich der Zunftrat!
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Liederkranz
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Narrengilde “Risstal-Gurra”



Laufbendelausgabe
Die Laufbendelausgabe finden in diesem Jahr ausschließlich an
folgenden zwei Terminen statt: Samstag, 22.11.2014 von 16:00-
18:00 Uhr und Mittwoch, 26.11.2014 von 19:00-21:00 Uhr
jeweils im Gurraraum (Gemeindehaus Oberhöfen). An der Jah-
reshauptversammlung werden keine Laufbendel ausgegeben.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 4.11.2014 um
19.30 Uhr und zum Singen mit Herrn Mächler nach dem Motto:
„Das Laub fällt von den Bäumen“. Und dann singen wir am
Schluß diese Strophe des Landkreisliedes:
„Im Biberacher Landkreis, wo sich das Risstal engt 
das Schloss Warthausen hoch am Hang, die Blicke auf sich
lenkt.“

Mo. 03.11.2014 
Federständer-& Montagspokal 
jeweils ab 19:00 Uhr im Schützenhaus 
Di. 04.11.2014 
Seniorenstammtisch im Schützenhaus 

Jugendfußball 
E-Junioren Freitag 31.10.14
Heimspiel gegen den SV Muttensweiler
Spielbeginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt:   16:00 Uhr  Sportplatz Birkenhard

Fußball
1. und 2. Mannschaft am Sonntag, 02.11.2014, spielfrei!

Herrenfußball
Am Sonntag, 02.11. Heimspiel gegen die SGM Altheim/Schem-
merberg. Spielbeginn Reserve: 12.45 Uhr, Spielbeginn 1. Mann-
schaft: 14.30 Uhr. Bitte geänderte Anspielzeiten (Winterzeit)
beachten.

Frauenfußball
Am Sonntag, 02.11. Heimspiel gegen die SGM Bellamont II/Rot
a. d. Rot. Spielbeginn 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Am Samstag gastiert die erste Herrenmannschaft um 14:30 Uhr
bei der TSG Leutkirch. Das Spiel der Jungen I – ebenfalls gegen
Leutkirch – wurde verlegt.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Turnabteilung
Aerobic dienstags: wieder in der neuen Schulturnhalle
StepAerobic donnerstags weiterhin in der Turn- und Festhalle
Frauenturnen mittwochs: wieder in der neuen Schulturnhalle
Fit durchs Jahr: mittwochs: wieder in der neuen Schulturnhalle
Zumba am 6. November muss leider ausfallen. Nächstes Trai-
ning am 13. November in der Turn-  und Festhalle

Stadtführung Biberach
Im Rahmen unseres Winterprogramms bieten wir am Samstag,
den 15.11. ab 15 Uhr eine Stadtführung in Biberach an. Nach der
Stadtführung (ca. 1,5 Stunden) gehtʼs zur gemütliche Einkehr im
„Goldenen Rebstock“ (Stecken). Anmeldung bitte bis spätestens
Donnerstag 6.11. bei Joe Schröter (Tel: 07351-74259, email:
vorsitzender2@tc-warthausen.de).

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf 
zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 16. November 2014
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegs-
gräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die
Ruhestätten von über 2,6 Millionen deutschen Kriegstoten. Die-
se Aufgaben reichen bis zum Ausbruch des I. Weltkrieges vor
hundert Jahren zurück. An den Kriegsgräbern in den Vogesen
haben sich der französische und der deutsche Präsident im
August die Hände gereicht.
Aber auch die Gegenwart stellt uns vor Herausforderungen.
Nach jahrelangen Bemühungen hat der Volksbund endlich die
Genehmigung der belarussischen Behörden erhalten, ein Grä-
berfeld in der weißrussischen Hauptstadt Minsk zu öffnen, in
dem die Gebeine von etwa 2.000 deutschen Gefallenen des
Zweiten Weltkrieges vermutet werden. 
Dort hat die Wehrmacht von Juli 1941 bis Juni 1944 deutsche
Soldaten begraben und sie ist eine der größten Begräbnisstät-
ten, die dem Volksbund in Weißrussland bekannt ist. 
Die geborgenen Toten sollen auf die deutsche Kriegsgräberstät-
te in Berjosa bei Brest, die der Volksbund 2005 eingeweiht hat,
überführt werden. Bis heute wurden dort 5 168 Tote bestattet. 
Seit 2000 hat der Volksbund in Belarus fast 39.000 deutsche
Gefallene des II. Weltkrieges umgebettet. 
Zudem organisierte der Landesverband Baden-Württemberg
Jugendbegegnungen in Polen, Italien, Frankreich, Belgien, der
Slowakei sowie die Internationale Jugendbegegnung in Müns-
tertal im Schwarzwald.
Zwei Wochen haben sich 28 junge Menschen aus 11 Nationen
gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten in Badenweiler
gekümmert. Dieses Projekt stand in dem Gedenken an den
Beginn des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.
Hermann Strampfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsident Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

Kurs Demenz „Biberacher Weg – 
Wissen für zu Hause“
Pflegende Angehörige sind eingeladen zum zweitägigen Kurs
„Biberacher Weg – Wissen für zu Hause“ am Donnerstag, den
13.11. und Freitag, den 14.11.2014, jeweils 9.00 bis 16.00 Uhr in
Bad Schussenried, Neues Kloster 1.
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu
pflegen und zu aktivieren, ist insbesondere für Angehörige eine
Herausforderung. 
Deswegen bieten verschiedene Institutionen innerhalb des Netz-
werks Demenz diesen Kurs Modul 2 an, auf dessen Programm
Austausch über Erfahrungen und Informationen zum Umgang
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Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard
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Tennisclub Warthausen

Sonstiges



mit schwierigen Situationen und Krisen steht. 
Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger Erfahrung. Eine
Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. Ein
Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Pflegekassen
übernommen. Das Kursmodul 1 sollte absolviert worden sein, ist
jedoch nicht in jedem Falle Bedingung.
Schriftliche Kursanmeldung bei: Thomas Münsch, Caritas Biber-
ach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Fax: 07351/5005 -
183; Email: muensch@caritas-biberach-saulgau.de; www.net-
zwerk-demenz-bc.de

Kräuter – heilsam für Leib und Seele
Kräuter und Gewürze stellen einen wichtigen Bestandteil zum
Wohlbefinden, bei der Gesundheit oder einfach nur zur Ent-
spannung dar. Auch Sebastian Kneipp wusste von der Kraft der
Pflanzen. So können ätherischen Öle in Pflanzen z. B. beruhi-
gend oder auch anregend wirken, was auch bei der Pflege ein-
gesetzt werden kann.
Frau Mirella Ingoglia-Wild vom Kneipp-Verein Biberach zeigt,
was man aus Kräutern alles „zaubern“ kann und für was man
welches Kraut einsetzt. Auch praktische Tipps für die Herstellung
von Kräuteranwendungen wird sie geben.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen  oder eine
Pflegesituation auf sich zukommen sehen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Einladung zum Feldtag zum Thema 
Zwischenfruchtanbau
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am

Freitag, 7. November 2014, ab 13.30 Uhr einen Feldtag zum
Thema „Zwischenfruchtanbau“. Die Versuchsfläche liegt an der
Verbindungsstraße zwischen Biberach/Mettenberg und Oberhö-
fen/ Warthausen.
Gut entwickelte Zwischenfrüchte leisten einen wichtigen Beitrag
zum Grundwasserschutz, zum Erosionsschutz und zur
Erhöhung der Biodiversität. Daneben bringen sie durch die Ver-
besserung der Bodenstruktur und dem Erhalt von Nährstoffen
vielfältige ackerbauliche Vorteile mit sich, die auch dem Landwirt
nützen.
Zudem spielen ab 2015 Zwischenfrüchte im Rahmen des „Gre-
enings“ und des MEKA-Nachfolgeprogramms „FAKT“ eine wich-
tige Rolle. Der Zwischenfruchtversuch bietet verschiedenste
praxisnahe Lösungen für Landwirte, um sich für die kommenden
Herausforderungen der Bewirtschaftungs- und Umweltrichtlinien
zu informieren.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Ein „Oberschwäbischer Dichterhimmel“ – 
Nachmittagsunterhaltung im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 2. November 2014, erwartet die Besucher des
Museumsdorfs Kürnbach um 15 Uhr ein vergnüglicher
Nachmittag mit Jürgen Hohl und der Otterswanger Stuben-
musik.
Oberschwaben als Region der Lyrik und der Poesie: davon weiß
Jürgen Hohl auf ganz besonders humorvolle und sachkundige
Weise zu berichten. Am 2. November um 15 Uhr führt der weit-
hin bekannte Experte für oberschwäbische Volkskultur im histo-
rischen Tanzhaus des Museumsdorfs durch fünf Jahrhunderte
oberschwäbischer Dichtkunst. Dabei gibt Jürgen Hohl Strophen
und Reime der bekanntesten hiesigen Dichter zum besten: Von
Laurentius von Schnüffis, dem spätbarocken Kapuziner-Dichter,
über Christoph Christian Sturm, dem Schöpfer des Biberacher
Schützenfestliedes bis zu Ingrid Koch, der Tettnanger Gegen-
wartslyrikerin, reicht die Auswahl der vorgetragenen Lyrik-Häpp-
chen. Ein Vergnügen nicht nur für Freunde der Dichtkunst. Damit
es nicht nur beim gesprochenen Wort bleibt, wird Jürgen Hohl
einmal mehr von der Otterswanger Stubenmusik begleitet, die

mit anspruchsvoller Haus- und Klostermusik des ausgehenden
18. Jahrhunderts zu begeistern weiß. Feines aus dem Back-
häusle bietet zudem der Museumsbäcker während die Kürnba-
cher Vesperstube mit guten oberschwäbischen Gerichten auf die
Besucher wartet. 

Landfrauentreffen
Landrat lädt ein
Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Donnerstag, 20. November 2014, zum tradi-
tionellen Landfrauentreffen ein. In diesem Jahr erhalten die Teil-
nehmerinnen einen Einblick in die Arbeit der Bundeswehr beim
Hubschraubergeschwader 64. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr in der
Kurt-Georg-Kiesinger-Kaserne, Walpertshofer Straße 13 in Lau-
pheim. Im Anschluss an die Führung berichtet Landrat Dr. Heiko
Schmid gegen 16 Uhr bei Kaffee und Kuchen über das aktuelle
kreispolitische Geschehen.
Interessierte Frauen werden gebeten, sich beim Bildungs- und
Sozialwerk des Landfrauenverbandes bis Mittwoch, 12. November
2014, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen nehmen Elfriede
Elser, Telefon 07374 91200, Marina Maier, Telefon 07354 9371802,
Angelika Weber, Telefon 07351 9436 oder die Geschäftsstelle der
Landfrauen, Telefon 07351 3476 10, entgegen.

Sana Kliniken Landkreis Biberach
Motivationsgruppe für Menschen 
mit chronischen Schmerzen
Monatliches Treffen in der Sana Klinik Laupheim

Die Motivationsgruppe Schmerz trifft sich immer am ersten Mitt-
woch im Monat von 19 bis 21.30 Uhr in der Sana Klinik Lau-
pheim. Zum zweiten Treffen am 5. November lädt die Pain Nurse
und Gesundheitspädagogin Beate Lehmann alle Patienten wie-
der ein, die bislang das Angebot der stationären multimodalen
Schmerztherapie in der Sana Klinik wahrgenommen haben: „Die
Veranstaltung soll Raum zum persönlichen Austausch bieten
und neue Impulse zum positiven Umgang mit der chronischen
Schmerzerkrankung vermitteln. Uns geht es darum, die Eigen-
verantwortung der Patienten zu stärken, sie im konstruktiven
Umgang mit der Schmerzerkrankung zu unterstützen und ihnen
einen regelmäßigen `Anlaufpunkt´ in der Sana Klinik Laupheim
anzubieten.“ Informationen unter 07392 707-233.

BIZ&Donna-Veranstaltungsreihe: 
Zweiteiliger Bewerbungsworkshop für Frauen 
Werbung in eigener Sache – das fällt vielen Frauen, die nach
einer fami-liär bedingten Auszeit wieder in das Erwerbsle-
ben einsteigen wollen, schwer. Viele nützliche Tipps für
Berufsrückkehrerinnen bietet ein zweiteiliger Bewer-
bungsworkshop, der am 5. und 12. November im Rahmen
der Info-Reihe „BiZ & Donna“ im Ulmer Berufsinformation-
szentrum stattfindet. 
Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance - deswe-
gen dreht sich bei der ersten Veranstaltung am Donnerstag, 5.
November, alles um die erfolgreiche, schriftliche Bewerbung.
Was macht den Personalchef neugierig? Was gehört in die
Bewerbungsmappe und inwieweit können Kenntnisse aus der
Familienarbeit das Bewerbungsprofil sinnvoll ergänzen?
Antworten auf diese und ähnliche Fragen gibt Kirsten Kodura,
Personalreferentin der Fa. Bantleon in Ulm. 
Fortgesetzt wird das Thema dann eine Woche später am 12.
November mit der Veranstaltung „Das persönliche Vorstellungs-
gespräch“. Hier geht es darum, wie Frauen im Bewerbungsge-
spräch durch Persönlichkeit und authentisches Auftreten
überzeugen können. Ein Experte gibt anhand anschaulicher
Praxisbeispiele wertvolle Tipps. Die Teilnehmerinnen werden auf
mögliche Fragen vorbereitet und bekommen gezeigt, wie sie ihre
Stärken und Ideen selbstbewusst vertreten können. Auch die
nicht ganz unwichtige Kleiderfrage wird thematisiert. 
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„Viele Frauen, die nach der Familienphase wieder in den Beruf
einsteigen möchten, trauen sich selbst viel zu wenig zu und
präsentieren sich dementsprechend bescheiden. Deswegen ist
uns der Workshop gerade für diese Zielgruppe wichtig“, so Anna
Wüstefeld, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
bei der Arbeitsagentur Ulm. Durchgeführt werden beide Ver-
anstaltungen von den Arbeitsagenturen Ulm und Neu-Ulm in
Kooperation mit den Jobcentern Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm.
Sie finden von 9 Uhr bis 11 Uhr im Berufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit Ulm, Wichernstr. 5, statt. Eingeladen sind
alle interessierten Frauen, die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich.

Sonderthemen fördern 
Ihren Verkauf!

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Wir forcieren Ihren Verkauf! Sie wählen Ihr Sonderthema aus und wir unterstützen 
Sie mit kostenlosen PR-Texten zu Ihrer Firma, zu Ihren Produkten, oder zu Ihrem 
Firmen- Image und gestalten daraus eine schöne Sonderseite, die Ihre Werbung 
positiv beim Kunden platziert.

So eine Sonderseite kostet nicht die Welt:
1/4 Seite Anzeige, plus 1/4 PR-Text = ca. Euro 102,- 
1/2 Seite Anzeige, davon 1/2 Seite PR-Text = ca. Euro 205,- 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Umsetzung.

Hier einige Beispiele für Sonderthemen
- Heizen / Holz / Energiesparen
- Den Garten winterfest machen
- Grabpfl ege
- Gesundheit / Pfl ege
- Geschenketipps für Nikolaus / Weihnachten
- Auto fi t für den Winter / Reifen / Wartung
- Essen /  Weihnachtsfeiern- Adventsschmuck
- Weihnachtsmärkte
- Immobilentipps
- Einkommenssteuer
- Steuerberater
- Lohnsteuerhilfe
- Buchtipp der Woche
Eines dieser Themen könnte auch Ihr Sonderthema sein und Ihren Verkauf 
positiv unterstützen.

Ihr Berater vor Ort:

Manfred Weckerle 07351-31543
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